Du bist – aufgrund deiner langjährigen Erfahrung als Schüler/in der Liebigschule sowie in der Fortbildung „Antike und Christentum im Dialog: Der Octavius von Minucius Felix“ - bei der Jugendzeitschrift I.Q. als Minucius Felix-Experte/in eingestellt worden.

Deine vordringlichste journalistische Aufgabe besteht darin, die Rubrik: Schüler fragen – I.Q. antwortet zu betreuen, in der typische Briefe von ratsuchenden Schüler/innen veröffentlicht und beantwortet werden.

Der folgende Brief erreicht dich und soll – natürlich mit deiner Antwort – veröffentlicht werden.




Hilfe!


Seit Anfang der Oberstufe habe ich Latein bei Herrn Schlaumüller, einem knallharten Typ. Wir übersetzen total abgefahrene Texte. Jetzt lesen wir wieder einen neuen Autor: Diesmal Religionsphilosophie! 


Wenngleich es womöglich interessant sein könnte, worum es da geht (Christen und Römer, soviel haben wir schon mitbekommen), ballert er uns dermaßen voll mit lauter erläuternden Fakten , dass keiner mehr was  checkt.


Am Anfang der Stunde kommt er rein, knallt uns in Windeseile ein neues Kapitel  hin, textet uns dabei noch voll, wir sollen übersetzen und dann gleich kluge Fragen beantworten: apropos Zusammenhänge und so. Das funktioniert nicht! Letzte Stunde haben wir gemeutert!


Schlaumeier blieb cool und meinte, wir müssten mit den Informationen, die er uns zu Minucius Felix und dem Dialog Octavius  geben würde, schon zurechtkommen.


Ansonsten sollten wir ihm doch mal zeigen, wie man die wichtigsten Informationen zum Verstehen dieses Autors doch einmal kurz, strukturiert und vor allem für jeden verständlich darstellen kann.


Das würden wir wirklich gerne einmal tun!


Könnten Sie uns helfen, wie wir das Herrn Schlaumeier in diesem Falle einmal vormachen können? 


Naja, wie gesagt, prägnant, übersichtlich und knapp  muss es sein.





Ihr ratloser Alexander








